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Stuttgarter Kickers feiern Auftaktsieg
trotz Rote Karte gegen Frankfurt II

Die Stuttgarter Kickers gewinnen trotz Unterzahl 2:1 gegen
Eintracht Frankfurt II und starten erfolgreich in die

Regionalligasaison.

Die Stuttgarter Kickers haben am ersten Spieltag der neuen
Regionalligasaison gezeigt, dass sie trotz personeller
Herausforderungen entschlossen agieren können. Mit einem
beherzten Auftritt setzten sie sich in ihrem Heimspiel gegen
Eintracht Frankfurt II mit 2:1 durch und nehmen so einen
positiven Saisonstart mit.

Heimspiel mit Zuschauern

Vor einer stattlichen Kulisse von 4590 Zuschauern im Gazi-
Stadion feierten die Kickers ihren Auftaktsieg. Dies unterstreicht
nicht nur das Interesse an dem Team, sondern auch die
Hoffnung auf eine spannende Saison. Die Unterstützung der
Fans zeigte sich als wichtige Motivation für die Spieler, die vor
einer anspruchsvollen Saison stehen.

Spannungen im Kader

Die Zusammensetzung der Mannschaft ließ bereits im Vorfeld
auf eine gewisse Unsicherheit schließen. Trainer Marco
Wildersinn hatte angekündigt, dass es harte Entscheidungen
bezüglich der Aufstellung geben würde. Neueste Zugänge wie
Per Lockl und Stürmer Niklas Antlitz fanden sich erst gar nicht im
Spielbericht wieder. Vor allem die Abwesenheit von Flamur
Berisah und Milan Petrovic aufgrund von Verletzungen und



Sperren machte die Situation kompliziert.

Ein Spiel voller Herausforderungen

Die erste Halbzeit verlief eher schleppend, da die neu formierten
Kickers Schwierigkeiten hatten, ihren Rhythmus zu finden und
klare Torchancen herauszuspielen. Die Defensivarbeit hielt
jedoch gegen die technisch versierten Gäste aus Frankfurt, was
auf eine gut funktionierende Hintermannschaft hinweist.
Dennoch brauchte es in der zweiten Halbzeit einen
entscheidenden Schub, um das Spiel in die richtige Richtung zu
lenken.

Der Wendepunkt im Spiel

Nach dem Seitenwechsel brachte die Einwechslung von Marcel
Schmidts frischen Wind ins Spiel der Kickers. Bereits kurz nach
der Pause erzielte David Kammerbauer das 1:0, das die
Stuttgarter etwas befreiter spielen ließ. Die Situation eskalierte
jedoch, als Dennis de Sousa eine Rote Karte erhielt, was die
Kickers in eine unsichere Lage brachte. Doch anstatt in
Schockstarre zu verfallen, zeigten sie bemerkenswerte
Entschlossenheit und markierten durch einen kraftvollen Schuss
von Schmidts das 2:0.

Der Rückschlag und Schlussfolgerungen

Dennoch ließ sich Eintracht Frankfurt nicht geschlagen geben
und kam durch Kaan Inanoglu zurück ins Spiel. Dies zeigt, dass
die Kickers in der Defensive weiterhin Wachsamkeit benötigen.
So blieb es bis zum Schluss spannend, auch als die Frankfurter
ihren Kapitän durch eine Gelb-Rote Karte verloren. Die Kickers
brachten den ersten Dreier der Saison jedoch letztlich verdient
über die Zeit.

Ausblick auf die kommenden
Herausforderungen



Als Nächstes steht für die Kickers das WFV-Pokal-
Zweitrundenspiel beim Verbandsligisten FC Esslingen an, gefolgt
von einer Partie gegen den FC 08 Homburg. Diese Spiele sind
entscheidend, um den positiven Lauf fortzusetzen und sich
kontinuierlich zu verbessern. Die bisherigen Leistungen legen
den Grundstein, um in der Regionalliga konkurrenzfähig zu
bleiben und die Herausforderungen, die auf sie zukommen,
erfolgreich zu meistern.

Die Aufstellung der Kickers im Überblick

Position Name
Tor Dornebusch
Abwehr Riehle (46. Schmidts),

Awortwie-Grant, Behrendt,
Kammerbauer

Mittelfeld Lockl (90. Tomic), Blank, Kiefer
(73. Mauersberger)

Sturm Tekerci (78. Dicklhuber), Braig
(73. Kalajdzic), de Sousa

In der kommenden Saison wird es entscheidend sein, die
konstanten Leistungen auch in kritischen Momenten abzurufen,
um die ambitionierten Ziele der Stuttgarter Kickers zu erreichen.
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